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Liebe Leserinnen und Leser,

als Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins „intaktiv – eine Stimme für genitale
Selbstbestimmung“ freue ich mich sehr, dass aus den Reihen unserer Mitglieder ein Buch entstanden
ist, das eine kindgerechte Aufklärung über Themen wie Männlichkeit, Sexualität und Beschneidung
im medizinischen wie religiösen Kontext bietet. Sowohl die „Beschneidungsdebatte“ als auch das
daraus resultierende „Beschneidungsgesetz“ignorierten vor allem die Stimme derjenigen, die
eigentlich zuerst hätten gefragt werden müssen: der männlichen Kinder und Jugendlichen.
Stattdessen wurde ihnen das Grundrecht auf intakte, unversehrte Genitalien per Gesetz entzogen. So
wird ein Buch wie „Charlie“ umso wichtiger, denn wo der Staat sein Wächteramt aufgegeben hat,
tut Aufklärung not – für Eltern, Kinder und alle, die sich dem Schutz von Kindern als Träger
eigener Persönlichkeitsrechte von Herzen verbunden fühlen.

Ich möchte mich daher herzlich bedanken bei allen, die dieses Buch ermöglicht haben: bei seinem
Autor Mario Lichtenheldt, seiner Lektorin Dr. Meike Beier und beim Berufsverband der Kinder- und
Jugendärzte (BVKJ), der bereits seit Jahren engagierte wissenschaftliche Aufklärungsarbeit zu den
Themen „Phimose, Vorhaut und Beschneidung“ betreibt. Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr.
Wolfram Hartmann, Präsident des BVKJ, für die Erlaubnis zum Nachdruck von Abbildungen für
den „Charlie“. Nicht zuletzt bedanke ich mich bei allen, die dieses Buch lesen, weitergeben oder auf
andere Weise unterstützen und somit ihren eigenen Beitrag zu einer besseren Aufklärung über eine
gesunde Sexualentwicklung und intakte Genitalien leisten. Ihnen allen wünsche ich eine spannende
und lehrreiche Lektüre!

Mit den besten Grüßen
Viola Schäfer
Diplom-Psychologin, Vorsitzende intaktiv e.V.


